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Jemand, und wäre es auch Vater und Mutter, zu etwas Bösem bereden wolle,
so dürften wir es nicht thun. sondern denken: Man muß Gott mehr gehorchen,

als den Menschen!" Diese Worte gingen der Mutter ins Herz. Sie sah lange
ihre Tochter starr an, zog sie endlich in ihre Arme und sagte schluchzend: „O
mein Kind — du bist besser, als ich!"

Korrespondenz.

Hr. K. in Schw.: Ihre Einsendungen können später, wenn mehr Raum
vorhanden, ganz wol benuzt werden; vorläufig meinen Dank! — Hr. Br. in
Ob—l: Ihre „Ansprache" spricht wirklich an; Sie werden im rechten Moment
dieß inne werden. — Hr. F. in H. (Aargau) : Ihre Arbeiten werden willkommen

sein. — Hr. Zb. m B.: Gewiß, wenn Alle für das Schulblatt so thätig
sind wie Sie. so ist mein „Wagniß" ein geglüktes zu nennen. — Hr. N. in Z. :

Versteht sich! Einsendungen aus Luzern, Solothurn, Aargau, Basel :c. :c. werden

im „Volksschulblatt" stets ihre volle Berüksichtigung finden. —

Der verantwortliche Redaktor und Verleger: I. I. Vogt in Diesbach bei Thun

Anzeigen.
Schulausfchreibnugen.

247. Land stuhl bei Neuenek, Unterschule mit 70 Kindern und Fr. 168
Gemeindsbesoldung. Prüfung am 8. Dezember 9 Uhr zu Neuenek.

248. Bramberg bei Neuenek, Unterschule mit 70 Kindern und Fr. 163
Gemeindsbesoldung. Prüfung mit 247.

249. Faltschen bei Reichenbach, gemischte Schule mit 70 Kindern und
Fr. 224 Gemeindsbesold. Prüfung am 1. Dezember, 9 Uhr in Reichenbach.

250. Scheunen bei Jegenstorf, gemischte Schule mit 30 Kindern Fr. 242
Gemeindsbesoldung. Prüfung am 1. Dezember, 1 Uhr daselbst.

251. Büren z. Hof, Unterschule mit 50 Kindem und Fr. 260 Gemeindsbesoldung.

Prüfung am 3. Dezember, 1 Uhr daselbst.
252. Neuenschwand ber Eggiwyl, gemischte Schule mit 70 Kindern und

Fr. 182. 44 Gemcindsbesoldung. Prüfung am 8. Dez., 2 Uhr in Horben.
253. Rohrbach, Elementarschule mit 100 Kindern und Fr. 175

Gemeindsbesoldung. Prüfung am 8. dieß, 1 Uhr dafelbst.
254. Blumen st ein, Unterschule mit 100 Kindern und Fr. 180

Gemeindsbesoldung. Prüfung am 5. dieß, 11 Uhr daselbst.
Sticht auf SV Rp. täglich steht die Besoldung zu Land stuhl,

Bramberg und Rohrbach, Staatszulage nicht inbegriffen.

Mork/»,,ft>N ' Wörle, pädagogisches Lexikon. 8

VtlMUsc». guten Halbfranzband, zu Fr. 2. 50.
861 Seiten in einem

KV Bogen schön weißes Schreibpapier zu 65 Cents. ; ««
en feines weißes Postpapier zu 63 Cent.; RS Stäbchen

rotheS Siegellak zu 65 Cent.; RS gute Bleistifte »u 35 Cent.

Zu haben bei II Christen in Thun.
^

'

Druk von I. I. Christen in Thun.
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